
 
 

Prinzip 

Aqua ist das lateinische Wort für Wasser. Wasser 

ist auch die treibende Kraft des Aquaponic-

Prinzips. Aquaponic kombiniert zwei bekannte 

Systeme, die Aquakultur und die Hydroponic. 

 

Das Unternehmen Fish A Plant möchte in einer 

kombinierten Fisch- und Gemüsezucht ökologisch 

nachhaltig erzeugte und hochwertige Lebensmittel 

im urbanen Raum produzieren. In eigenen 

Verkaufsräumen sollen sie direkt vermarktet 

werden. Die Lebensmittel sollen zur Deckung der 

stetig wachsenden Nachfrage nach regional 

erzeugten Produkten beitragen.  

 

Fischzucht in Aquakultur gewinnt mit dem 

Rückgang der Fischfangmengen aus den 

Weltmeeren an Bedeutung. Der Verzehr von 

Gemüse nimmt mit steigendem Ernährungs-

bewusstsein stetig zu. 

 

Nützliche Bakterien wandeln das von den Fischen 

abgegebene Ammonium (NH4) über Nitrit (NO2) bis 

zum Nitrat um und gehören damit zu den 

wichtigsten Organismen in den Nährstoff-

kreisläufen der Natur. Sie kommen überall im 

Boden und im Wasser vor, wo Ammonium (bzw. 

Nitrit) zu Verfügung steht und Sauerstoff 

vorhanden ist. Ammonium, Nitrit und Nitrat wirken 

toxisch oder wachstumshemmend auf den 

Fischbesatz. 

 



 
 

Da die Pflanzen das Nitrat sofort über die Wurzeln 

als Dünger aufnehmen können, werden so ständig 

die Stickstoffverbindungen aus dem Wasser 

entfernt. 

Produkte 

In der Aquakultur wird die Fischart Tilapia 

gehalten, eine afrikanische Buntbarschart. Im 

Angebot befinden sich „fangfrische“ Fische und 

Fischfilets, die auch gefroren erhältlich sein sollen, 

um dem Kundenwunsch nach lange haltbaren 

Fisch-produkten zu bedienen.  

 

 In der Hydroponic werden verschiedene Arten von 

Gemüse, Kräutern und Gewürzen angebaut, die gut 

zu Fischgerichten passen. Dazu zählen diverse 

Salatsorten, unter-schiedliche Kohlsorten, Pok 

choi, Mangold, Gurken und Tomaten. Als Kräuter 

kommen z.B. Basilikum, Koriander, Petersilie, Dill, 

Schnittlauch und Chili in Frage. Mit dem stimmigen 

Angebot kann der Kunde ein komplettes Paket für 

das anstehende Fischmenü erwerben. 

 

 

 

 

Eine ausgezeichnete Geschäftsidee 

 

Fish A Plant wird wissenschaftlich von Prof. Dr. 

Hartmut Weigelt aus der AG Bioökonomie der 

Ruhr-Universität Bochum unterstütz und beraten. 

 


